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Anzeige

Förder-Update:
Heizungstausch mit moderner Holzenergie

(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)(Quelle: DEPI)

Seit Januar gelten in der Bundes-
förderung für effiziente Gebäude
(BEG) neue Förderbedingungen für
Heiztechnik. Nach dem stufenweisen
Start durch die Verlagerung zur KfW
hat sich mittlerweile eine gewisse Rou-
tine bei Antragstellern und Handwerk
eingestellt. Dabei hilft, dass immer
mehr Detailfragen geklärt sind. Wir
geben Ihnen einen kompakten Über-
blick aus der Praxis. Das Wichtigste
vorab: Fast alle Antragstellergruppen
können mittlerweile einen Antrag stel-
len, die ersten Auszahlungen sind er-
folgt und der Fördertopf ist sicher,
trotz anderslautender Fehlinterpre-
tationen des Haushaltsplans in

manchen Medien.
BEG EMBEG EMBEG EMBEG EMBEG EM
Anträge für fast alle möglich Seit dem
27. August 2024 können - außer
Kommunen - alle Gebäudeeigentü-
mer einen Förderantrag stellen, also
auch Unternehmen und andere juris-
tische Personen für alle Arten von
Gebäuden (Wohn- und Nichtwohn-
gebäude, KfW-Programme 459 und
522). Auch Förderanträge für Nicht-
wohngebäude (KfW-Programme 522
und 422), für vermietete Einfamilien-
häuser und Maßnahmen am Sonder-
eigentum in WEG (KfW-Programme
458) sind nun möglich. Dies gilt
jeweils auch für die Beantragung des
Ergänzungskredites (359, 523).
Sonderfall ErbengemeinschaftSonderfall ErbengemeinschaftSonderfall ErbengemeinschaftSonderfall ErbengemeinschaftSonderfall Erbengemeinschaft
Die KfW unterscheidet bei ihren För-
derprogrammen drei Antragsteller-
gruppen: Privatpersonen, Unterneh-
men und Kommunen. Da eine Er-
bengemeinschaft keine eigenständi-
ge juristische Person ist und als solche
nicht im Grundbuch eingetragen wer-
den kann, werden die Erben im An-
tragsverfahren wie mehrere Eigen-

tümer eines Gebäudes behandelt.
KKKKKonditionierte onditionierte onditionierte onditionierte onditionierte VVVVVerträgeerträgeerträgeerträgeerträge
Konditionierte Verträge sind seit dem
1. September 2024 verpflichtend. In
einen Vertrag für den Heizungstausch
über die BEG EM kann auch die Be-
willigung des KfW-Ergänzungskredit-
antrags Teil der Konditionierung sein.
Der Auftragnehmer kann von einem
konditionierten Vertrag zurücktreten,
und zwar nur, wenn es einen starken
Preisanstieg bei Vorlieferanten gab.
Ratenzahlungen möglichRatenzahlungen möglichRatenzahlungen möglichRatenzahlungen möglichRatenzahlungen möglich
Bei der Nachweiseinreichung ist ne-
ben der Rechnung die Zahlung der
ersten Rate nachzuweisen. Fachun-
ternehmen und Antragsteller können
demnach eine Ratenzahlung bzw. die
vollständige Begleichung vereinbaren,
wobei sie bei der Gestaltung frei sind.
Dabei kann auch bestimmt werden,
dass der geförderte Teil der Kosten als
zweite Rate nach Eingang der Förde-
rung zu zahlen ist.
FFFFFachbegriffe bei der achbegriffe bei der achbegriffe bei der achbegriffe bei der achbegriffe bei der AntrAntrAntrAntrAntragstellungagstellungagstellungagstellungagstellung
„BzA“ (Bestätigung zum Antrag) und
„BnD“ (Bestätigung nach Durchfüh-
rung) heißen im Rahmen von KfW-

Förderanträgen bei Nichtwohnge-
bäuden „gewerbliche BzA“ (gBzA)
und „gewerbliche BnD“ (gBnD). Bei
BAFA-Anträgen gibt es keine ent-
sprechende Differenzierung für „TPB“
(Technische Projektbeschreibung) und
„TPN“ (Technischer Projektnachweis).
Auslegung Auslegung Auslegung Auslegung Auslegung WWWWWarmwarmwarmwarmwarmwasserasserasserasserasseranlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
für Klimageschwindigkeits-Bonusfür Klimageschwindigkeits-Bonusfür Klimageschwindigkeits-Bonusfür Klimageschwindigkeits-Bonusfür Klimageschwindigkeits-Bonus
Wer bei der Installation einer Holz-
heizung einen Klimageschwindig-
keits-Bonus erhalten will, muss die-
se mit einer bestehenden oder neu-
en Solaranlage (PV zur elektrischen
Warmwasserbereitung oder Solarther-
mieanlage) oder einer Wärmepumpe
kombinieren. Diese Warmwasseran-
lage muss mindestens so viel Wärme
liefern können, dass sie den Warm-
wasserbedarf des Gebäudes bilanzi-
ell deckt. Die KfW hat zur Vereinfa-
chung mittlerweile auch eine ertrags-
bzw. leistungsbezogene Auslegung
von Solaranlagen als Alternative ein-
geführt (s. Tabelle rechts oben). Bei
Wärmepumpen zählt nur die Kom-
pressorleistung, nicht die Leistung
des Heizstabs. (Quelle: DEPI)
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Fabian und Stefanie Dessel
offiziell zum neuen Oberschle-
dorner Prinzenpaar gewählt
Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung des Karnevalsvereins
„Blau-Weiss“ Oberschledorn stan-
den einige Wahlen auf dem Pro-
gramm. So wurden die Beisitzer 1
bis 3, Peer Kamp, Daniel Gerbracht
und Peter Padberg von der Ver-
sammlung für eine weitere Amts-
zeit einstimmig wiedergewählt.
Auch bei der Wahl des 1. Vorsit-
zenden gab es keine Veränderung,
Andre Gerbracht wurde ebenfalls
einstimmig gewählt und leitet den
Verein weitere drei Jahre.
Die letzte Vorstandswahl des
Abends erfolgte auf besonderen
Wunsch des Positionsinhabers und
so stellte Timo Emde die Stelle des
Adjutanten nach 22 Jahre zur Ver-
fügung. Da Timo dies bereits früh-
zeitig mitgeteilt hatte konnte der
Vorstand einen Kandidaten aus
den eigenen Reihen vorschlagen:
André Bergenthal. André wurde
von der Versammlung einstimmig
zum neuen Adjutanten gewählt. Da
nun die Position des 5. Beisitzers
freigeworden war und Timo Emde
ohnehin nur sein Amt und nicht
den Elferrat verlassen wollte, wur-
de er für den Posten vorgeschla-
gen und gewählt.
Es folgte der Höhepunkt des
Abends - die Wahl des neuen Prin-
zenpaares. Die frisch Vermählten
Jecken Fabian und Stefanie Dessel
wurden von der Versammlung zum
neuen Prinzenpaar der Session
2024/2025 gewählt. Prinzessin
Steffi stammt gebürtig aus Mede-
bach, ist mittlerweile schon viele
Jahre in Oberschledorn zuhause
und seitdem auch eine feste Grö-

ße bei den „Spriteulen“. Prinz Fabi
ist ebenfalls bestens bekannt und
von klein auf mit seinem Club „De
Räuber“ im Karneval aktiv.
Die Tagesordnung führte anschlie-
ßend noch den Punkt zur Abstim-
mung über einen neuen Mitglieds-
beitrag, da dieser zuletzt im Jahr
2002 von 10 DM auf 6 Euro geän-
dert worden war. Um die mittel-
fristige Absicherung des Vereins für
die Zukunft sicherzustellen ist die-
ser Schritt längst überfällig. Nach
langer und konstruktiver Diskus-
sion wurde von der Versammlung
ein neuer Mitgliedsbeitrag von 12
Euro vorgeschlagen und, bei zwei
Gegenstimmen, beschlossen.
Der erste Vorsitzende Andre Ger-
bracht gab den Vereinsmitgliedern
zum Schluss einen ausführlichen
Rückblick über die vergangene
Session und berichtete über aktu-
elle Themen des Karnevalsvereins.
Besonders stolz erwähnte er, dass
in der kommenden Session wieder
insgesamt 40 Mädchen bei den
drei Tanzgarden des Vereins ihr
Können unter Beweis stellen.
Der Karnevalsverein „Blau-Weiss“
Oberschledorn freut sich auf eine
stimmungsvolle Session 2024/
2025. Weiter geht’s dann im neuen
Jahr mit dem Oberschledorner Kar-
nevalisten: Treff am 31. Januar 2025,
ab 20.01 Uhr und der großen
Prunksitzung mit der offiziellen
Proklamation von Fabian und Ste-
fanie am 8. Februar 2025, ab 18.31
Uhr, in der Schützenhalle.

Weitere Infos auf www.schleidern-
helau.de.
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Veränderungen in Café
Engemann in Winterberg

Das Café Engemann am unteren Waltenberg in WinterbergDas Café Engemann am unteren Waltenberg in WinterbergDas Café Engemann am unteren Waltenberg in WinterbergDas Café Engemann am unteren Waltenberg in WinterbergDas Café Engemann am unteren Waltenberg in Winterberg

Bereits 95 Jahre backt das Café
Engemann im Herzen von Win-
terberg, am unteren Waltenberg
nun bereits für alle Winterber-
ger, Bewohner der umliegenden
Ortschaften und seine Gäste.
In alter Familientradition bli-
cken Marlies und Ulrich Enge-
mann voller Stolz auf ihre Bä-
ckereigeschichte zurück.
Jedoch ist es ihnen bis jetzt
trotz intensiver Suche nicht ge-
lungen, einen Bäcker/in zu fin-
den.
Die Zeiten ändern sich und des-
halb sieht sich das Familienun-
ternehmen ab dem 1. Dezem-
ber gezwungen, neue Wege zu
gehen und reduziert des Bäcke-
rei-Angebot. „Wir backen täg-

lich weiter frische Brötchen,
jedoch wird ab dem 1. Dezem-
ber nicht mehr ausgeliefert-
schön wäre es natürlich, wenn
wir noch Fachpersonal im Bä-
ckereihandwerk finden kön-
nen“, so Ulrich Engemann.
Vorbestellungen aller Brot- und
Backwaren sind weiterhin mög-
lich. Schweren Herzens wird die
Herstellung des im Buchenholz-
feuer geflämmten, traditionel-
len Gersterbrotes wegen der
derzeitigen Lage auch einge-
stel lt .
Familie Engemann möchte sich
bei ihren Kunden auf diesem
Wege ganz herzlich für Ihr Ver-
ständnis bedanken und hofft
weiterhin auf Ihre Treue! [BL]
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30 Jahre Blumen Langer in
Winterberg-Niedersfeld

Kreative weihnachtliche Dekorationen bei Blumen LangerKreative weihnachtliche Dekorationen bei Blumen LangerKreative weihnachtliche Dekorationen bei Blumen LangerKreative weihnachtliche Dekorationen bei Blumen LangerKreative weihnachtliche Dekorationen bei Blumen Langer

Inhaberin Regina Langer kann in
diesem Monat stolz auf ihr 30-
jähriges Jubiläum des gemütlichen
Blumenladens an der Ruhrstraße
mitten in Niedersfeld zurück-
schauen.- Ein Grund zum feiern
und ein Anlass, daraus ein beson-
deres Wochenende zu machen:
Am Samstag, den 23.11.2024,Am Samstag, den 23.11.2024,Am Samstag, den 23.11.2024,Am Samstag, den 23.11.2024,Am Samstag, den 23.11.2024,
von 9.00 - 17.00 Uhr und Sonn-von 9.00 - 17.00 Uhr und Sonn-von 9.00 - 17.00 Uhr und Sonn-von 9.00 - 17.00 Uhr und Sonn-von 9.00 - 17.00 Uhr und Sonn-
tag, den 24.11.2024, von 10.00tag, den 24.11.2024, von 10.00tag, den 24.11.2024, von 10.00tag, den 24.11.2024, von 10.00tag, den 24.11.2024, von 10.00
- 16.00 Uhr ist es soweit.- 16.00 Uhr ist es soweit.- 16.00 Uhr ist es soweit.- 16.00 Uhr ist es soweit.- 16.00 Uhr ist es soweit.

Kreative, weihnachtliche Deko-
rationen in den Trendfarben sal-
bei, schwarz, moosgrün und bee-
renfarben mit natürlichen Ele-
menten setzen hier trendige Ak-
zente. Für einen gemütlichen
Aufenthalt gibt es dazu wärmen-
de Köstlichkeiten aus dem Sup-
penkessel. Der Erlös dieses Ver-
kaufs wird anschließend an die
Tafel in Winterberg gespendet.
[BL]

Die Rauhnächte
Zu diesem Thema hatte der Land-
frauenverein OV Medebach in das
Pfarrheim eingeladen. Gespannt
folgten 36 Frauen dem Vortrag von
Susanne Kleinsorge, warum die-
se Nächte zwischen Heiligabend
und Hl. Drei Könige so geheim-
nisvoll sind.
Jede Rauhnacht steht für einen

der zwölf Monate im kommenden
Jahr. Es ist die Zeit, sich von vie-
len Dingen zu befreien, aufzuräu-
men, zu putzen, Schulden zu be-
gleichen, Geliehenes zurückzuge-
ben, Ballast loszuwerden, und
Angelegenheiten zu klären. In die-
ser Zeit hält man sozusagen das
kommende Jahr in den Händen.
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Was zu tun ist, wenn ein
Familienmitglied stirbt
Bei einem Todesfall gibt es Hilfe und
Unterstützung
Wenn ein Familienmitglied stirbt,
müssen die Angehörigen bereits in
der akuten ersten Trauerzeit viele
Dinge für die Beerdigung organisie-
ren. Es gibt allerdings Hilfen, die es
erleichtern, mit der Ausnahmesitua-
tion umzugehen und die Beisetzung
im Sinne der oder des Verstorbenen
schön zu gestalten. Auch für finanzi-
elle Fragen findet man Anlaufstel-
len.
Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?Was muss zuerst getan werden?
Ist ein Mensch verstorben, stellt eine
Ärztin oder ein Arzt den Totenschein
aus. Mit diesem Dokument wird der
Todesfall beim Standesamt gemel-
det und die Sterbeurkunde bean-
tragt. Das muss am ersten Werktag
nach dem Tod erfolgen. Ist der Ange-
hörige in einer Pflegeeinrichtung
oder einem Krankenhaus verstorben,
ist die Trägerschaft für diese Forma-
litäten verantwortlich. Ist der Tod zu
Hause eingetreten, übernimmt nach
dem ärztlichen Besuch ein Bestat-
tungshaus oft diese Aufgabe. Bestat-
ter holen auch den Leichnam ab und
bereiten ihn für die Beerdigung vor.
In einem Erstgespräch kann die Fa-
milie schnell klären, welche Aufga-
ben den Fachleuten darüber hinaus
zusätzlich übertragen werden kön-
nen oder sollen und welche sie selbst
übernehmen möchte. So beraten Be-
statter ebenfalls zur Auswahl der
Urne oder des Sarges, zu Waldbei-
setzungen und vielen anderen Fra-
gen.
Informationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im InternetInformationen im Internet
Hat die verstorbene Person zu Leb-

zeiten vorsorglich bereits Entschei-
dungen für den Todesfall getrof-
fen, so sollten diese unbedingt be-
rücksichtigt werden. Gibt es Vor-
sorgeverträge oder Willenserklä-
rungen zum Beisetzungsort oder
dem Ablauf der Trauerfeier? Hat
der Verstorbene sich beispiels-
weise gewünscht, ein Baumgrab
in einem FriedWald zu bekommen,
so sollte nun der entsprechende
Kundenservice kontaktiert wer-
den. Unter www.friedwald.de/rat-
geber finden Angehörige eine aus-
führliche Informationsseite, die
unter anderem zu den Kosten und
dem Ablauf einer Beisetzung im
Bestattungswald informiert und
eine Übersicht bietet, was im Trau-
erfall genau zu tun ist. Auch die
Suche nach einem Bestattungs-
haus in der Nähe, das Waldbeiset-
zungen anbietet, ist dort möglich.
Vorsorge betreibenVorsorge betreibenVorsorge betreibenVorsorge betreibenVorsorge betreiben
Für die meisten Familienangehöri-
gen ist es eine große Belastung,
direkt nach dem Tod des geliebten
Menschen Entscheidungen treffen
zu müssen. Daher sollten zum Bei-
spiel Senioren schon zu Lebzeiten
Vorsorge betreiben und damit ihre
Nachkommen entlasten. Beim Be-
stattungshaus ihres Vertrauens
können sie sich jederzeit auch zu
naturnahen Beisetzungen im Wald
beraten lassen, ein Komplettan-
gebot einholen und ihre Wünsche
festhalten. Das macht es später
für Kinder und Enkel einfacher.
(DJD)

Die Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn dieDie Försterin hilft bei dem Ausfüllen eines Grabvertrages, wenn die
Beisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgenBeisetzung eines geliebten Menschen in einem Friedhofswald erfolgen
soll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwaldsoll. Foto: DJD/Friedwald

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de

Baumbestattung – 
ein ganz besonderer 
Ort für die letzte Ruhe. 

IM SCHOSSE DER 

NATUR …

Frankenberg 

Tel. 06451/71 62 58

Hallenberg

Tel. 02984/14 00

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de
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Gelungener Jahresabschluss
für die Nighthunters
Referinghausen
Elf Bogenschützen der Nighthun-
ters Referinghausen nahmen zum
Saisonabschluss am 19. Oktober
an der Dachsjagd in Breidenbach
(Hessen) teil. Bei herbstlichem
Wetter ging es nach einem guten
Frühstück einen Parcours von ca.
4 Kilometer Länge. In teilweise
steilem und unwegsamen Gelän-
de warteten an 30 Stationen ver-
schiedene 3D-Ziele in unbekann-
ter Entfernung. Erfolgreichster
Schütze des Turniers war Jugend-
weltmeister Robin Hogrebe, der
sich nun in der Herrenliga bewei-
sen muss. Und wie gut er das
kann, bewies er mit der höchsten
Punktzahl des Tages. Ebenfalls in

der Klasse Herren Compound Vi-
sier starteten Ronni Haub (4.
Platz), Peter Hogrebe (7.), Marco
Agotz (10.), Florian Henneke (12.),
Maximilian Pape (14.) und Leon
Dölle (15.). Sascha Agotz belegte
mit seinem Jagdbogen Rang 19.
Erfolgreich war auch der Nach-
wuchs: Lara Dölle vertrat die Bo-
gensportlerinnen hervorragend
und stand in der Klasse Recur-
vebogen-Schüler, weiblich, ganz
oben auf dem Siegertreppchen.
Linus Hogrebe holte sich den ers-
ten Platz in der Klasse Compound
Visier - Jugend, männlich, gefolgt
von Marko Kurtzius auf Rang
Zwei. pap

Virtueller Wunschbaum als Gemeinschaftsprojekt
Wir sind Medebach e.V. und Bürgerhilfe Medebach e.V. - Gemeinsam Freude schenken
Die Bürgerhilfe Medebach, ein ge-
meinnütziger Verein, der sich seit
Jahren für soziale Projekte in der
Kernstadt engagiert, startet in die-
sem Jahr gemeinsam mit dem Ver-
ein Wir sind Medebach eine beson-
dere Aktion, um hilfsbedürftigen
Menschen und Senioren in der Vor-
weihnachtszeit eine Freude zu be-
reiten. Mit dem zugleich analogen
und virtuellen Wunschbaum möch-
ten die Vereine gemeinsam mit der
Organisatorin Christina Vesper die
Möglichkeit schaffen, dass Herzens-
wünsche von Menschen, die auf Un-
terstützung angewiesen sind, erfüllt
werden - ganz einfach und digital.
Ab dem 1. November können inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger auf
der Website www.wir-sind-
medebach.de den virtuellen Wunsch-
baum besuchen. Dort werden die
eingehenden Wünsche von Senioren
und hilfsbedürftigen Menschen in
Form einer Wunschliste aufgeführt.
Die Wünsche können von Alltagsge-
genständen über kleine Aufmerksam-
keiten und einfach nur Zeitwünschen
für eine Begleitung in Alltagssituati-
onen bis hin zu speziellen Geschen-
ken reichen, die sich die Menschen
aus finanziellen oder gesundheitli-
chen Gründen nicht selbst leisten
können. Der „Wunschwert“ sollte

als Anhaltspunkt bei materiellen
Wünschen nicht 50 Euro überstei-
gen.  „Besonders in der Weihnachts-
zeit ist es uns wichtig, dass niemand
vergessen wird. Viele Senioren und
hilfsbedürftige Menschen leben iso-
liert oder in schwierigen Verhältnis-
sen. Durch den virtuellen Wunsch-
baum geben wir der Gemeinschaft
die Chance, ihnen ein wenig Freude
zu schenken“, erklärt die Initiatorin
Christina Vesper. „Das analoge und
digitale Format ermöglicht es zudem,
dass jeder - unabhängig vom Aufent-
haltsort - teilnehmen und helfen
kann.“
So funktioniert der virtuelle Wunsch-
baum:
1. Der Wunsch der hilfsbedürftigen
Person bzw. der Seniorin und des
Seniors wird per E-Mail an
kontakt@medehilfe.info an die Ver-
eine gerichtet. Alternativ besteht die
Möglichkeit einen Wunschzettel ana-
log auszufüllen und in der Tourist
Info auf dem Marktplatz, im Rathaus
oder bei der LVM Agentur Kirtz ab-
zugeben bzw. in die Wunschbox in
den vorgenannten Räumlichkeiten
einzuwerfen.
2. Interessierte Spender besuchen
die Website www.wir-sind-
medebach.de und wählen einen
Wunsch aus.

3. Sie bestätigen die übernommene
Wunscherfüllung per E-Mail an
kontakt@medehilfe.info und können
dann entweder den Wunsch direkt
erfüllen oder den benötigten Betrag
auf das Konto des Vereins Wir sind
Medebach eV., IBAN: DE58 4165
1770 0000 0351 21 spenden, damit
die Vereine den Wunsch besorgen
und an den Empfänger übergibt.
Allgemeine Spenden für die Aktion
können ebenfalls mit dem Verwen-
dungszweck „Wunschbaum“ auf das
Konto erfolgen.
4. Die Übergabe der Geschenke er-
folgt ab dem 10. Dezember und so-
mit rechtzeitig vor Weihnachten
durch den Spender direkt oder durch
die Organisatoren, die die Wünsche
liebevoll verpacken, sofern noch nicht
geschehen und den Beschenkten
überreicht.
Der Bürgerhilfeverein und Verein Wir
sind Medebach hoffen auf eine rege
Beteiligung der Bevölkerung, um
möglichst viele Wünsche zu erfüllen
und den Menschen eine festliche
Freude zu bereiten. „Jeder Beitrag
zählt. Mit kleinen Gesten können
wir Großes bewirken und das Leben
derjenigen erhellen, die es gerade
besonders schwer haben“, betonen
die Vereinsvorsitzenden.
Zusätzlich zur digitalen Aktion wird

der Verein die Wünsche und ihre
Erfüllung über die sozialen Medien
teilen, um die Gemeinschaft am Er-
folg der Aktion teilhaben zu lassen.
Die Aktion läuft bis zum 15. Dezem-
ber, sodass genug Zeit bleibt, um
alle Wünsche zu realisieren.
Wer helfen möchte, kann sich ab
sofort auf der Website www.wir-sind-
medebach.de informieren und mit-
machen. Gemeinsam können wir
dafür sorgen, dass Weihnachten auch
für die hilfsbedürftigen Menschen
und Senioren in unserer Stadt zu
einer Zeit der Freude und des Lichts
wird.
Kontakt:
Christina Vesper
Beethovenstraße 24
Telefon 0151 28747706 oder im
LVM-Büro unter 02982 8691 (wäh-
rend der Öffnungszeiten)
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Im Rösterei-Verkauf der Kaffeerösterei Langen Kaffee in
Medebach finden Genießer und Kaffeeinteressierte eine
besondere Auswahl an frisch gerösteten Kaffeesorten

Persönliche Beratung in unserem LadenlokalPersönliche Beratung in unserem LadenlokalPersönliche Beratung in unserem LadenlokalPersönliche Beratung in unserem LadenlokalPersönliche Beratung in unserem Ladenlokal

Klaus Langen und seine Söhne Julius (links) und Leonard (rechts), dieKlaus Langen und seine Söhne Julius (links) und Leonard (rechts), dieKlaus Langen und seine Söhne Julius (links) und Leonard (rechts), dieKlaus Langen und seine Söhne Julius (links) und Leonard (rechts), dieKlaus Langen und seine Söhne Julius (links) und Leonard (rechts), die
zweite und dritte Generation in der Rösterei Langen Kaffee.zweite und dritte Generation in der Rösterei Langen Kaffee.zweite und dritte Generation in der Rösterei Langen Kaffee.zweite und dritte Generation in der Rösterei Langen Kaffee.zweite und dritte Generation in der Rösterei Langen Kaffee.

Seit 1959 steht die Langen Kaf-
feerösterei für beste handwerkli-
che Röstkunst und direkten Kon-

takt zu den Produzenten. Wir
schätzen die harte Arbeit in den
Kaffeeanbaugebieten, kennen die

Menschen und die Geschichten
hinter (fast) jeder Bohne. Unsere
Kaffees stammen aus direktem,
fairem Handel und großenteils aus
biologischem Anbau - weil wir
glauben, dass ehrliche Partner-
schaften den Unterschied machen.
In unserem Rösterei-Verkauf in
Medebach, IndustriestrIndustriestrIndustriestrIndustriestrIndustriestraße 8,aße 8,aße 8,aße 8,aße 8, er-
wartet Sie eine große Auswahl an
aromatischen Kaffees, hochwer-
tigen Kaffeemaschinen, regiona-
len Geschenkideen und Zubehör
für den perfekten Kaffeegenuss.
Unsere Kaffees werden mit viel
Liebe und Geduld handwerklich
geröstet, damit jede Bohne ihr
volles Aroma entfalten kann. Der
Röstprozess ist ein entscheiden-
der Moment, bei dem wir unsere
Erfahrung und Können einsetzen,
um die feinen Nuancen jeder Boh-
ne hervorzuheben.
Gern laden wir Sie ganz unver-
bindlich auf eine Tasse Kaffee oder
Cappuccino mit frischer Milch von
Schreibers Hof direkt aus der
Nachbarschaft ein.
Vor Ort beraten wir Sie persönlich
und beantworten alle Fragen rund
um unsere Kaffeesorten, Zuberei-
tung und Maschinen, darunter un-
sere Favoriten von Nivona, SeverinNivona, SeverinNivona, SeverinNivona, SeverinNivona, Severin
und ECMECMECMECMECM. Auch für besondere An-
lässe finden Sie bestimmt etwas
bei uns. Wer sich zu Weihnachten
einen neuen Vollautomaten gön-

nen möchte, ist herzlich eingela-
den, bei uns vorbeizuschauen - wir
beraten Sie gerne zu den besten
Modellen von denen wir als Röster
überzeugt sind.
Für alle die noch auf der Suche
nach ihrem Lieblingskaffee sind
bieten wir Ihnen unsere Probier-
pakete an. Ob kräftig, mild oder
exotisch, für Espresso, Vollauto-
mat und Filterkaffee - hier entde-
cken Sie eine spannende Auswahl,
die garantiert Ihren Geschmack
trifft. Und für eine persönliche
Geschenkidee finden Sie bei uns
hübsch gestaltete Geschenkkar-
tons im Kaffeeliebhaber-Design -
perfekt für die Feiertage!
Weiteren Langen-Kaffeenach-
schub gibt es in Medebach auch
im Rewe Markt HeiderichRewe Markt HeiderichRewe Markt HeiderichRewe Markt HeiderichRewe Markt Heiderich, bei
Edeka MitschEdeka MitschEdeka MitschEdeka MitschEdeka Mitsch und am Biohof Läm-Biohof Läm-Biohof Läm-Biohof Läm-Biohof Läm-
merbergmerbergmerbergmerbergmerberg. Außerdem steht Ihnen
unser Kaffee rund um die Uhr in
den Automaten von Schreibers HofSchreibers HofSchreibers HofSchreibers HofSchreibers Hof
zur Verfügung - ideal für jede Ta-
ges- und Nachtzeit! Diese befin-
den sich in Medebach am Rewe
Markt oder direkt am Hofladen in
der Hasenkammer sowie in Win-
terberg bei Edeka Löffler.
Mehr Informationen zu uns finden
Sie auf www.langen-kaffee.de.
Besuchen Sie uns und erleben Sie
die Leidenschaft und Qualität, die
wir seit drei Generationen in jede
Tasse Langen Kaffee stecken!

Langen Kaffee
Rösterei-Verkauf
Röstfrisch in Medebach

Industriestraße 8
59964 Medebach

Langen Kaffeerösterei

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 08:00 - 17:00 Uhr
Samstag & Sonntag: geschlossen

www.langen-kaffee.de

Wir freuen uns auf 
eine gemeinsame 
Tasse Kaffee bei uns!
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Welche Milchalternative ist die beste für meinen Kaffee?

Sojadrinks haben nussige AromenSojadrinks haben nussige AromenSojadrinks haben nussige AromenSojadrinks haben nussige AromenSojadrinks haben nussige Aromen
und einen ähnlich hohen Eiweiß-und einen ähnlich hohen Eiweiß-und einen ähnlich hohen Eiweiß-und einen ähnlich hohen Eiweiß-und einen ähnlich hohen Eiweiß-
gehalt wie Kuhmilch. Foto: Nes-gehalt wie Kuhmilch. Foto: Nes-gehalt wie Kuhmilch. Foto: Nes-gehalt wie Kuhmilch. Foto: Nes-gehalt wie Kuhmilch. Foto: Nes-
presso/akz-opresso/akz-opresso/akz-opresso/akz-opresso/akz-o

Der Verbrauch an Kuhmilch in
Deutschland erreichte 2022 ein
neues Rekordtief, während der
Markt für pflanzliche Milchal-
ternativen stetig wächst. Laut
der jüngsten Versorgungsbilanz
für das Jahr 2022, veröffentlicht
vom Bundesinformationszent-
rum Landwirtschaft (BZL), be-
trägt der Pro-Kopf-Verbrauch
nur noch 46,1 Kilogramm pro
Jahr - ein Rückgang von 900
Gramm im Vergleich zum Vor-
jahr. Immer mehr Deutsche ent-
scheiden sich für pflanzlichen
Milchschaum in ihrem Kaffee.
Zu den bereits etablierten Sor-
ten wie Mandel-, Soja-, Reis-,
Kokos- und Haferdrinks gesell-
te sich zuletzt auch der Kartof-
feldrink. Doch wie schmecken
diese Milchalternativen im Kaf-
fee?

Milchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: Kann
das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?
Kaffeeexperte Dimitros Saraki-
nis von Nespresso erklärt: „Aus
meiner Erfahrung lautet eine
Grundregel: Kaffees mit hohem
Säuregehalt harmonieren we-
niger gut mit Pflanzendrinks.
Dunkler Espresso ist
beispielsweise weniger säure-
haltig als helle bis mittelstark
geröstete Kaffees. Haferdrinks
kommen geschmacklich der
Kuhmilch sehr nahe und sind
mein persönlicher Favorit. Auch
die nussigen Aromen von Soja-
drinks lassen sich gut mit ver-
schiedenen Kaffees kombinie-
ren.“

Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-
ten Milchschaum?ten Milchschaum?ten Milchschaum?ten Milchschaum?ten Milchschaum?

Wenn es darum geht, guten
Milchschaum zu erzeugen, emp-
fiehlt der Experte von Nespres-
so, auf Milchalternativen zu
achten, die sich gut aufschäu-
men lassen. Das sind zum Bei-
spiel extra Barista-Sorten mit
höherem Proteingehalt, etwa
Mandel- oder Sojavarianten.
Sojadrinks haben zudem einen
ähnlich hohen Eiweißgehalt wie
Kuhmilch, was für ernährungs-
bewusste Menschen interessant
sein kann.

Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-
freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?
Neben dem Geschmack spielt
auch die Nachhaltigkeit eine
Rolle bei der Wahl von Milchal-
ternativen. Kuhmilch verursacht
mit 2,2 kg CO2-Äquivalenten
pro Liter die höchsten Treib-
hausgasemissionen, zudem
liegt der Wasserverbrauch mit
248 Litern pro Liter Milch im
Mittelfeld. Umweltfreundliche-
re Optionen sind beispielsweise
Hafer- und Sojadrink. Oft
stammt der Hafer aus Europa,
mit einem CO2-Fußabdruck von
0,6 kg. Der Wasserverbrauch
liegt bei nur 3,4 Litern pro Li-
ter. Auch der Sojadrink hat ei-
nen geringen CO2-Fußabdruck
(0,9 kg) und verbraucht 1,2 Li-
ter Wasser pro Liter.
Mandeldrink und Reisdrink sind
ressourcenintensiver.
Ein Mandeldrink erfordert 371
Liter Wasser pro Liter und ist

für Emissionen von 0,7 kg CO2-
Äquivalenten je Liter verant-
wortlich. Der Reisdrink liegt

hier noch mal höher mit 0,9 kg
CO2-Äquivalenten und 586 Li-
tern Wasser pro Liter. (akz-o)
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Tipps bei beginnender Demenz?
Ich schreibe in der männlichen
Form!
TTTTTeil 2 - Beispiel und eil 2 - Beispiel und eil 2 - Beispiel und eil 2 - Beispiel und eil 2 - Beispiel und TTTTTippsippsippsippsipps
Wie in meinem letzten Artikel ver-
sprochen, starte ich jetzt mit ei-
nem Paradebeispiel im Umgang
mit Demenz.
Vor Jahren habe ich eine demenzi-
ell erkrankte Frau in die Pflege
aufgenommen. Der Ehemann kam
zum Aufnahmegespräch und ich
dachte erst, ich müsste ihn jetzt
über das Krankheitsbild Demenz
und Verhaltensweisen mit seiner
demenziell erkrankten Frau auf-
klären. Zu meinem großen Erstau-
nen hatte sich dieser Mann im Vor-
feld umfangreich informiert, inklu-
sive Aufsuchen einer Selbsthilfe-

gruppe. So etwas hatte ich in die-
sem Umfang vorher noch nicht er-
lebt. Dieser Herr wusste mehr über
Demenz als ich. WOW! Was wir
dann bei der Versorgung der Pati-
entin miterleben durften, ließ uns
jedes Mal das „Herz aufgehen“
(mir inklusive). Wir erlebten einen
zugewanderten, emphatischen,
über alle Maßen liebevollen Ehe-
mann, der alles für seine Frau tat.
Wer schon einmal einen demenzi-
ell Erkrankten begleitet hat, weiß,
was für eine „Schwerstarbeit“ die-
se Betreuung und Begleitung mit
sich bringt. Bis zum Tod dieser Frau
verschlechterte sich ihr Zustand
und an den Ehemann wurden stets
neue Herausforderungen gestellt,

die er mit Bravour in seiner liebe-
vollen Art bewältigte. Warum hat
alles in diesem Haushalt so gut
geklappt? Weil der pflegende An-
gehörige umfänglich informiert war,
weil er Hilfsangebote angenom-
men hat, weil er entspannt war
und die Nerven behalten hat.
Letztendlich aufgrund seiner Her-
zenswärme seiner Frau gegenü-
ber. Hätte ich einen Hut auf dem
Kopf, so würde ich ihn ihm gegenü-
ber heute noch ganz tief ziehen. Er
hat mich (uns alle) schwer beein-
druckt! Was kann man nun ma-
chen um bei beginnender Demenz
seinen Angehörigen zu unterstüt-
zen? Hier nur einige Beispiele: 1.: 1.: 1.: 1.: 1.
Gedächtnisstützen: Termine und
andere wichtige Daten könnten gut
sichtbar auf einem Kalender no-
tiert sein. Auch Notizzettel erleich-
tern das erinnern. Persönliche Erin-
nerungen sind immer ratsam. 2.2.2.2.2.
Der Tages-und Wochenablauf könn-
te verschriftlicht an einem gut sicht-
baren Ort der Wohnung aufgehängt
werden (ähnlich wie ein Stunden-
plan). Dieser Plan sollte fest und
immer wiederkehrend sein. Kurzes
Beispiel: Dienstagnachmittag, Ein-
kauf bei…? Was ist dafür mitzu-
nehmen? 3.3.3.3.3. Feste Ablageorte für
Geldbörse und Schlüssel (da sollte
ich mir jetzt vielleicht ein Beispiel
nehmen, ich bin ständig auf der
Suche nach solchen Dingen) 4.4.4.4.4. der
Alltag sollte gemeinsam gestaltet

werden, beispielsweise das Vorbe-
reiten der Mahlzeiten (vertraute
Routine) oder Kleidungsstücke im
Schrank auf Lieblingsstücke mini-
mieren.5.5.5.5.5. Sichere Umgebung: Stol-
perfallen beseitigen, fester Boden-
belag, gute Beleuchtung innerhalb
der Wohnung 6.6.6.6.6. Solange es geht,
sollten die Hobbys weiter gepflegt
werden und der Betroffene sollte
so aktiv wie möglich bleiben.7.7.7.7.7. In-
formation des Umfeldes: beispiels-
weise Supermarkt oder Geldinsti-
tut.
Was ich neben allen Tipps den pfle-
genden Angehörigen noch sagen
möchte, weil es mir am Herzen
liegt: Informieren Sie sich umfäng-
lich über das Thema Demenz, tre-
ten sie, wenn möglich, einer
Selbsthilfegruppe bei. Nutzen Sie
Hilfs- und Unterstützungsangebo-
te. Sprechen Sie öffentlich über das
Sie betreffende Thema Demenz.
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Bedenken Sie bitte immer daran,
Demenz ist kein Makel, sondern
eine Erkrankung, die sich niemand
aussucht und die jeden treffen
kann. Führen Sie keine Gegenre-
den, sieht der demenziell Erkrank-
te den Himmel gelb, so ist er eben
gelb. Behalten Sie stets die Ner-
ven, auch wenn sie mit ständigen
Wiederholungen oder Aggressionen
konfrontiert werden. Sprechen Sie
bei Aggressionen und Ängsten des
Betroffenen bitte mit Ihrem Arzt.

Und vor allem, spenden Sie liebe-
volle Zuwendung. Seien Sie für Ih-
ren Erkrankten der „Fels in der Bran-
dung“. Wenn beispielsweise ihr Le-
benspartner an Demenz erkrankt,
denken Sie einmal an ihre Hoch-
zeit zurück, was haben sie sich
gegenseitig versprochen? In gu-In gu-In gu-In gu-In gu-
ten und in schlechten Zeiten!ten und in schlechten Zeiten!ten und in schlechten Zeiten!ten und in schlechten Zeiten!ten und in schlechten Zeiten!

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Entdecke Dich selbst
Was ist Dein Ziel und Sinn im Leben?

Jann van der Wal von THE GREENJann van der Wal von THE GREENJann van der Wal von THE GREENJann van der Wal von THE GREENJann van der Wal von THE GREEN
PEARLPEARLPEARLPEARLPEARL

Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Montag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Donnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. November
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach (Korbach)

Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Eisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-ApothekeEisenberg-Apotheke
Flechtdorfer Straße 3a, 34497 Korbach, 05631/4021

Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Solinger Straße 28, 34497 Korbach, 05631/7370

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Bleiben Sie immer wieder in den
gleichen Situationen stecken?
Sehnen Sie sich nach einer we-
sentlichen Veränderung in Ihrem
Leben? Haben Sie das Gefühl,
dass Sie mehr aus Ihrem Leben
machen können? Wünschen Sie
sich mehr Einsicht darüber, wer
Sie sind, was Sie „bewegt“ und
woher Ihre Entwicklung kommt?
Das Leben ist nicht einfach und
wir Menschen sind komplex. Es
ist darum sehr gesund und berei-
chernd, wenn jemand ab und zu
aus seinem Blickwinkel die Sicht
für Ihre Dinge in Ihrem Leben ganz
ehrlich aus- oder anspricht. Um
mehr Einsicht in sich selbst zu
gewinnen, sich wieder inspiriert
fühlen sich und neue Möglichkei-
ten sehen.
„In meinen Sitzungen vermittle
ich Wissen darüber, wie es um uns
Menschen im allgemeinen aus-
sieht, aber auch, wie Sie sich als
individuelle Person zusammenset-
zen“, so Jann van der Wal. Wo
liegen Ihre Talente und welche
Herausforderungen bringen sie

mit sich? Was ist Ihr Ziel in die-
sem Leben?- Wichtige Fragen, den
Sinn des Lebens zu ergründen,
etwas zu verändern und glückli-
cher zu werden.
Oft haben gewisse Verhaltens-
muster ihren Ursprung in unserer
frühen Kindheit. Situationen, die
uns verletzt haben und in denen
wir stecken geblieben sind, z.B.
familiäre Gewohnheiten und
Strukturen, die gegen unsere ei-
genen Gefühle gehen.
Wir sagen vielleicht Ja, obwohl
wir eigentlich Nein sagen wollen.
Oder wir fügen zu allem etwas
hinzu, weil es sonst nicht genug
ist. Tief im Inneren denken wir
vielleicht, dass wir nicht in Ord-
nung sind und versuchen, das ir-
gendwie zu kompensieren. Wir
sind zu dominant oder zu zurück-
haltend.
Wenn unser Verhalten nicht mit
unserem inneren Selbst überein-
stimmt, wirkt sich das psychisch
und physisch aus. Es macht uns
Stress, wir fühlen uns nicht wohl
in unserer Haut und es fehlt uns

an Lebensfreude.
Dabei können ein paar Sitzungen
so viel Klarheit schaffen und Span-
nungen abbauen.
Sie haben nichts zu verlieren, son-
dern können nur dabei gewinnen.
Egal wie- es ist eine Bereiche-
rung, auch wenn Sie nur neugie-
rig auf ein Kennenlerngespräch
sind. [BL]
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Wir nähten Filztaschen

Caritas Brilon: Allgemeine Soziale
Beratung und Migrationsberatung
Büro für soziale Fragen mit Be-
ratung, Unterstützung, Informa-
tion und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail:
s.geck@caritas-brilon.de

Wenn im Herbst die Tage kürzer
werden, beginnt für viele wieder
die kreative Zeit. Im neuen Pro-
grammheft der Landfrauen des OV
Medebach wurde ein Nähkurs
angeboten, in dem Filztaschen
hergestellt werden konnten. Eif-
rig werkelten im KiGa Maris Stel-

la die Teilnehmerinnen, wobei Filz
und Futterstoff geschnitten, ge-
steckt und genäht wurde. Somit
entstanden wunderschöne Ta-
schen in den Farben blau, grau
und bordeaux, die bei den nächs-
ten Einkäufen sicherlich bewun-
dert werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. November 2024Freitag, 29. November 2024Freitag, 29. November 2024Freitag, 29. November 2024Freitag, 29. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.11.2024 um 10 Uhr21.11.2024 um 10 Uhr21.11.2024 um 10 Uhr21.11.2024 um 10 Uhr21.11.2024 um 10 Uhr

Aufruf
zum Tag des Ehrenamtes
Liebe Leser*innen,
wir suchen wieder Ihre Ge-
schichten zum Thema Ehrenamt.
Sie engagieren sich ehrenamt-
lich oder kennen jemanden,
ohne den Ihr Verein nicht das
wäre, was ihn ausmacht?
Dann schicken Sie uns gerne Ihre
Beiträge mit dem Betreff „Eh-
renamt/Ort“ per Mail an
redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 17. No-
vember 2024.

Die Beiträge sollten bitte nicht
länger als 3.000 Zeichen (inklu-
sive Leerzeichen) sein. Gerne
können Sie uns auch ein bis zwei
Fotos (keine Logos) mitschicken.
Bitte beachten Sie, dass die Fo-
tos frei von Bildrechten und die
abgebildeten Personen mit ei-
ner Veröffentlichung einverstan-
den sein müssen.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge
Ihre Redaktion

Pfr. Uwe Steinmann und Bürgermeister
Thomas Grosche wurden verabschiedet

Selber machen
statt kaufen
Die LandFrauen OV Medebach la-
den am 21. November, um 19 Uhr,
zu einem Workshop ein, um ge-
sündere Alternativen zu Fertigpro-
dukten vorzustellen und was
dabei gut für die Umwelt ist.
Die Veranstaltung leiten Ulla Pad-
berg und Monika Schmiedeler.
Ort: Katholisches Pfarrheim Me-
debach
Teilnehmergebühr: 5 Euro für Mit-
glieder, sonst 10 Euro, jeweils zzgl.
Umlage für Material.
Anmeldung bis 16. November bei
Monika Schmiedeler 02982 1739.
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

Am 30. Oktober verabschiede-
ten sich Pfr. Uwe Steinmann und
Bürgermeister Thomas Grosche
von den Frauen der Ev. Frauen-
hilfe in Medebach.
Das Leitungsteam der Frau-
enhilfe bedankte sich im
Namen aller Mitglieder für
die segensreichen Jahre, die
Pfr. Uwe Steinmann die monat-
lichen Frauenhilfenachmitta-

ge mit einer Andacht begleite-
te. Er wird zukünftig in einer
evangelischen Gemeinde in Lü-
nen Brambauer eine z.Zt. nicht
besetzte Pfarrstelle überneh-
men.
Bürgermeister Thomas Grosche
war für viele Jahre, jeweils im
Oktober, zu Gast bei der Frau-
enhilfe in Medebach.
Seine Berichte aus vielen Ge-

bieten der kommunalen Verwal-
tung lockten eine äußerst inte-
ressierte Zuhörerschaft.
Ein herzlicher Dank der Medeb-
acher Frauenhilfe, verbunden
mit guten Wünschen, wurde
ihm durch Rosemarie Felde-
werth überreicht.
Andrea Schüngel begleitete
diesen Abschied musikalisch am
Klavier.
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Tipps zur Pflege der Autotürdichtungen
im Winter von Kfz-Meisterbetrieb Schäfer

Ihr Auto in besten Händen beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in KüstelbergIhr Auto in besten Händen beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in KüstelbergIhr Auto in besten Händen beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in KüstelbergIhr Auto in besten Händen beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in KüstelbergIhr Auto in besten Händen beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in Küstelberg

Solide Grundlagen und erfahrene
Partner benötigt man zur Umset-
zung neuer Ideen. Die Kfz- Meis-
terwerkstatt Schäfer bietet seit
über 50 Jahren Unfallreparaturen
mit eigenen Rahmenrichtsyste-
men an, womit ursprünglich alles
begann. Zum Service zählen Re-
paraturen aller Art, der Reifen-
dienst für PKW und Kleintrans-
porter, Fahrzeugdiagnosen und
das Abschleppen und Bergen mit
24-Stunden-Service Pannenhilfe
rund um die Uhr. Im Im Im Im Im Winter nichtWinter nichtWinter nichtWinter nichtWinter nicht
zu vernachlässigen ist die Pflegezu vernachlässigen ist die Pflegezu vernachlässigen ist die Pflegezu vernachlässigen ist die Pflegezu vernachlässigen ist die Pflege
sämtlicher sämtlicher sämtlicher sämtlicher sämtlicher Autotürdichtungen,Autotürdichtungen,Autotürdichtungen,Autotürdichtungen,Autotürdichtungen, rät rät rät rät rät
Kfz-Meister Herbert SchäferKfz-Meister Herbert SchäferKfz-Meister Herbert SchäferKfz-Meister Herbert SchäferKfz-Meister Herbert Schäfer.....
Ansonsten können die Dichtun-Ansonsten können die Dichtun-Ansonsten können die Dichtun-Ansonsten können die Dichtun-Ansonsten können die Dichtun-

gen abreißen, sollten sie an dergen abreißen, sollten sie an dergen abreißen, sollten sie an dergen abreißen, sollten sie an dergen abreißen, sollten sie an der
Tür festfrieren und diese gewalt-Tür festfrieren und diese gewalt-Tür festfrieren und diese gewalt-Tür festfrieren und diese gewalt-Tür festfrieren und diese gewalt-
sam geöffnet werden.sam geöffnet werden.sam geöffnet werden.sam geöffnet werden.sam geöffnet werden. Die  Die  Die  Die  Die Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
türdichtungen sind ein essentiel-türdichtungen sind ein essentiel-türdichtungen sind ein essentiel-türdichtungen sind ein essentiel-türdichtungen sind ein essentiel-
ler Bestandteil der ler Bestandteil der ler Bestandteil der ler Bestandteil der ler Bestandteil der Auto-Innen-Auto-Innen-Auto-Innen-Auto-Innen-Auto-Innen-
pflege und sollten vor allem zumpflege und sollten vor allem zumpflege und sollten vor allem zumpflege und sollten vor allem zumpflege und sollten vor allem zum
Winterbeginn mit einer speziel-Winterbeginn mit einer speziel-Winterbeginn mit einer speziel-Winterbeginn mit einer speziel-Winterbeginn mit einer speziel-
len Gummipflege versehen werlen Gummipflege versehen werlen Gummipflege versehen werlen Gummipflege versehen werlen Gummipflege versehen wer-----
den,den,den,den,den, damit diese nicht porös wer damit diese nicht porös wer damit diese nicht porös wer damit diese nicht porös wer damit diese nicht porös wer-----
den.den.den.den.den. Geeignet für die  Geeignet für die  Geeignet für die  Geeignet für die  Geeignet für die Türgummi-Türgummi-Türgummi-Türgummi-Türgummi-
Pflege sind zum Beispiel speziel-Pflege sind zum Beispiel speziel-Pflege sind zum Beispiel speziel-Pflege sind zum Beispiel speziel-Pflege sind zum Beispiel speziel-
le le le le le Türdichtungsmittel,Türdichtungsmittel,Türdichtungsmittel,Türdichtungsmittel,Türdichtungsmittel, Hirschtalg, Hirschtalg, Hirschtalg, Hirschtalg, Hirschtalg,
Glycerin,Glycerin,Glycerin,Glycerin,Glycerin, Silik Silik Silik Silik Silikon oder on oder on oder on oder on oder VVVVVaselineaselineaselineaselineaseline.....
Sobald alle GummidichtungenSobald alle GummidichtungenSobald alle GummidichtungenSobald alle GummidichtungenSobald alle Gummidichtungen
gesäubert wurden, kann dasgesäubert wurden, kann dasgesäubert wurden, kann dasgesäubert wurden, kann dasgesäubert wurden, kann das
Gummipflegemittel in ForGummipflegemittel in ForGummipflegemittel in ForGummipflegemittel in ForGummipflegemittel in Form ei-m ei-m ei-m ei-m ei-
nes Schwämmchens, Stiftesnes Schwämmchens, Stiftesnes Schwämmchens, Stiftesnes Schwämmchens, Stiftesnes Schwämmchens, Stiftes
oder oder oder oder oder Sprays aufgetragen werSprays aufgetragen werSprays aufgetragen werSprays aufgetragen werSprays aufgetragen werden.den.den.den.den.

In Sachen Unfall- und Pannenhil-
fe, gerade jetzt in der Winterzeit
setzt Herbert Schäfer auf schnel-
le und effektive Hilfe. Das engma-
schige Netz ausgewählter Part-
nerunternehmen ist hierbei die

Basis für schnellen und verlässli-
chen Service. Jeden Mittwoch und
Freitag ist eine Hauptuntersu-
chung (HU) und eine Abgasunter-
suchung (AU) durch den DEKRA
im Hause möglich. [BL]
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5 Jahre AUTODIENST KRONAUGE in Hallenberg

Die neuen SB-Waschboxen mit farbigem PowerschaumDie neuen SB-Waschboxen mit farbigem PowerschaumDie neuen SB-Waschboxen mit farbigem PowerschaumDie neuen SB-Waschboxen mit farbigem PowerschaumDie neuen SB-Waschboxen mit farbigem Powerschaum

Der KFZ-Betrieb AUTODIENST KRON-
AUGE aus Hallenberg kann inzwischen
auf mehr als 25 Jahre Kfz-Werkstatt
unter dem Konzept „ad-AUTO-
DIENST“ zurückblicken. Seit 1998
betreut das Team um Stefan Kronau-
ge als freie Mehr-Marken-Werkstatt
Fahrzeuge aller Hersteller. Um diesem
Anspruch gerecht zu werden, ist der
Betrieb fachlich und technisch immer
auf dem neuesten Stand, sowohl im
Bereich der Werkstattausrüstung als
auch bei der technischen Schulung
der Mitarbeiter. Dafür steht auch das
Siegel „geprüfte Qualitätswerkstatt“.
Wartungs- und Reparaturarbeiten
werden unter Verwendung von Ori-
ginal-Ersatzteilen nach den Vorgaben
der Fahrzeughersteller durchgeführt.
Dadurch bleibt Ihr gesetzlich festge-
schriebener Gewährleistungsanspruch
gegenüber dem Hersteller erhalten (lt.
GVO 421/2010). Permanente Weiter-
bildung und Weiterentwicklung
wird seit jeher großgeschrieben.
Vordere Plätze bei deutschlandweiten

Vergleichswettbewerben der KFZ-
Branche belegen das.- So auch in
diesem Jahr zum wiederholten Mal
die Auszeichnung „Werkstatt des Ver-
trauens“. Die Hallenberger Werkstatt
ist kompetenter Ansprechpartner für
alle Fahrzeugmarken, sowie aller Klas-
sen, auch in Sachen E-Mobilität. Neu
seit diesem Jahr kamen die Kamera-
und Radartechnik zur Einstellung der
Fahrassistenzsysteme (ADAS) hinzu. Seit
diesem Sommer ist AUTODIENST KRON-
AUGE auch „firstglass“ Autoglas-Part-
ner, zertifiziert durch den TÜV Süd. Repa-
raturen von Glasschäden aller Art sind
nun mit unkomplizierter, direkter Abwick-
lung über die Kfz-Versicherung möglich.
Vor einem Jahr wurden auch die neuen
SB-Waschboxen den Kunden zur Verfü-
gung gestellt. Mit farbigem Powerschaum
macht das Autowaschen, wahlweise über
Münzeinwurf oder EC-Kartenzahlung,
jetzt noch mehr Spaß!
Das Team von AUTODIENST KRON-
AUGE freut sich auf Ihren Besuch!
[BL]


